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und dessen Bewohner vermuthen lassen. Dieses Ver­
zeichniss , dessen Herausgabe für die Wissenschaft je­
denfalls schon an und für sich höchst verdienstlich 
wäre, soll den mit der Erwerbung orientalischer Hand­
schriften beauftragten Personen zur Richtschnur dienen.

So lässt sich also mit Recht erwarten, dass sich neue 
Quellen zur Gewinnung der wissenschaftlichen Erzeug­
nisse des Morgenlandes eröffnen ; den Bibliotheken Russ­
lands wird, manches schöne W erk zuwandern, dessen 
Benützung ohne jene Verfügungen des Finanzministe­
riums vielleicht für immer den Gelehrten Europa’s ver- 
sagt geblieben w äre, und solche neue Bereicherungen 
werden dazu dienen, in den Geschichtsbüchern der 
Wissenschaft die Namen derjenigen Staatsmänner zu 
verherrlichen, welche zur Gewinnung derselben hiilf- 
reiche Hand geleistet haben.

E I A F F O U Ï S .

4*. R a p p o r t  s u r  l a  s u c c e s s i o n  l i t t é r a i r e  d e  

f e u  l ’A c a d é m ic ie n  K R U G , par MM. SJO E - 

G R E N , O U S T R IA L O V  e t  K U N IK . (L u  le  

ik f é v r i e r  18V5.)

Nachdem die von dter Conferenz der Kaiserlichen 
Akademie der Wissenschaften zur Prüfung der Manu- 
scripte, aus dem Nachlasse des verstorbenen Akademi­
kers K rug , ernannlfl^ommission ihre Arbeiten beendet, 
hat sie die E hre , der 3ten Classe folgenden Bericht 
vorzulègen.

Die der Commission aus dem Cabinet des Akademi­
kers K r u g  übergebenen Papiere bestehen : 1° aus sei­
nen eigenen Schriften, sowohl in Form ausführlicher 
Abhandlungen, wie in einzelnen Notizen; 11° aus Brie­
fen, die er von verschiedenen Gelehrten und Freunden 
der Geschichtswissenschaft erhalten ; 111° aus Materialien 
im Fache der Numismatik ; IV° aus gelehrten Arbeiten 
verschiedener fremder Personen.

I. K r u g ’ s S c h r i f t e n .

Der Manuscripte von K r u g ’s eigener Hand giebt es 
dreierlei A rt:
1) Gelehrte Abhandlungen , theils vollständig und 

vollendet, theils unvollständig und nur angefangen.

2) Zahlreiche gelehrte Bemerkungen und Notizen, 
hingeworfen auf einzelne Blättchen, Billete, ja selbst 
auf Couverts.

3) Ergänzende Bemerkungen, hineingeschrieben 
gedruckte Exemplare von S c h lö z e r ’s Nestor, der By­
zantinischen Chronologie und des Werkes zur Münzkunde.

1) Die gelehrten Abhandlungen 
lassen sich in zwei Abtheilungen sondern: in Berichte, 
die K r u g  der Akademie der Wissenschaften abgestattet 
hat und in Aufsätze, die er in den akademischen Ver­
sammlungen gelesen. Unter den Berichten erwies sich 
nur einer als vollständig bearbeitet : Ueber die Uebersie- 
delung der Ungarn aus Russland, auf 42 S. in fol. Am 
Schlüsse dieses Aufsatzes bittet K r u g  E w e r s ,  ihn 
drucken zu lassen, wenn er ihn der Herausgabe werth 
hält. Die übrigen Berichte, z. B. über den historischen 
Atlas von A c h m a t o v ,  enthalten grösstentheils Auszüge 
aus den durchgesehenen Werken und einzelne Bemer­
kungen. Die Commission kann sich noch nicht définitif 
darüber aussprechen , ob die kleinen Berichte gedruckt 
werden sollen : dazu ist es nothwendig, die sämmtli- 
chen Schriften K r u g ’s genau zu bearbeiten und zu 
vergleichen.

Die Zahl der von ihm in den akademischen Versamm­
lungen gelesenen gelehrten Abhandlungen beläuft sich 
nach einer in der St. Petersburgischen Zeitung vom 
Jahre 1844, No. 132, abgedruckten Notiz, die aus den 
Protocollen der Akademie gezogen ist, auf 46. Aus die­
ser Zahl erwiesen sich , in Folge der Nachforschungen 
der Commission, 15 Abhandlungen als vollständig be­
arbeitet und zur Herausgabe vorbereitet ; es sind diese 
namentlich nach dem Verzeichnisse in der St. Peters- 
burgiscben Zeitung :
No. Zahl der Seiten.

5. Ueber ein altes nordisches Grabmal. 1808. Sep­
tember 28. 13

10. Be weis dass der Anfang des Russischen Staats
nicht erst im Jahr 862 könne gesetzt werden, 
sondern in das Jahr 852 müsse vorgerückt wer­
den. 1812. Juni 24. 10*

11. Ueber einen handschriftlichen Chronograph in
der Bibliothek der Ermitage , als eine von den 
Quellen der Nikonischen Chronik in der Akade­
mischen Bibliothek. Ein Beitrag zur Kritik der 
Russischen Jahrbücher. 1813. Januar 27. 13

13. Ueber die Prawda Russkaïa, mit besonderer 
Rücksicht auf eine der Akademie von Hn. Prof. 
N e u m a n n  vorgelegte Abhandlung. 1814. März 9. 6
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14. Ueber die Rangordnung im spätem Griechen­
land , verglichen mit der im frühem Russland* 
1814 Oct. 12 8

15. Ueber das alte nordische Julfest, welches im
lOten Jahrhundert auch am Hofe in Konstanti- 
nopel gefeiert ward. 1815. März 15. 6

21. Ueber den germanischen Ursprung des Wortes
Князь. 1818. Februar 18. 16

22. Ueber den Ursprung und die Einführung des
Zahlworts сорокъ anstatt четыредесять. 1815. 
Sept. 2. 10

27. Bemerkungen zu Ahmed-Ibn-Foszlan’s Gesandt­
schaftsbericht über Sprache, Religion, Sitten 
und Gebräuche der heidnischen Russen im X. 
Jahrhundert. 1821. Febr. 1. 15

29. Ideen über die älteste Verfassung und Verwal­
tung des russischen Staats. Erstes Fragment. 
1822. April 17. 40

30. Ueber die Sprache der Russen im IX und X
Jahrhundert. 1822. Oct. 16. 22

3! und 33. Ueber die Markmannen und Nordalbinci 
in Schriften des IX und X Jahrhunderts. 1823. 
April 9. 50

34. W elchem Volke giebt Nestor den Namen Kop- 
лязи. 1824. Dec. 22. 5

44. Versuchte Erklärung der Inschriften eines gros- 
sen goldenen Ringes im Museum der Kaiserl. 
Akademie der Wissenschaften. 1830. Nov. 3. 4

im Ganzen 218

Nach dem Ermessen der Commission sind diese W erke 
so bedeutend, sowohl durch ihren Inhalt als durch die 
bekannte Gelehrsamkeit des Verfassers , dass sie durch­
aus edirt werden müssen. Sie werden gegen 20 Druck­
bogen in Octav bilden.

Von den übrigen, in dem obenerwähnten Verzeich­
niss der St. Petersburgischen Zeitung namhaft gemach­
ten Abhandlungen sind 21 theils nicht vollständig aus­
gearbeitet, theils enthalten sie nur den Anfang einer 
gelehrten Arbeit oder Auszüge aus historischen Mate­
rialien. Dergleichen sind :
No Zahl der Seiten.

1. Abhandlung über die Grivna. 1806. März 5. 50
(Mehr oder weniger bearbeitetes Material.)

16. Ladoga im Gegensatz von Novgorod. 1815 Oct.
11. (Nur der Anfang.) 1

17. Ueber eine Stelle in den Bertinischen Annalen 
das Volk Rhos betreffend. 1816. April 24. 10

(Einige Blätter; am Schlüsse des letzten ist die 
Fortsetzung versprochen, welche sich aber nicht 
vorgefuuden hat.)

19. Abstammung und Erklärung mehrer, zum Theil 
veralteter, Russischer W örter in Nestors Chro­
nik und Jaroslaw’s Gesetzen. 1817. April 9. 8
(Mehr oder weniger bearbeitet, aber nicht vollendel.)

23. 24. 42. 43. Ueber den Ursprung der Namen Rus­
sen und Warägei. 1819. Febr. 3. und Aug. 25. 
Ueber die Foederali, Fargani und Varangi der 
Byzantiner. 1829. Juni 24. und 1830 März 3. 20

(Gegen 20 Seiten ausgearbeitet. Das Uebrige besteht 
aus Auszügen aus Byzantinischen Autoren.)

25. Ueber einige Skandinavische Einrichtungen und
Gebräuche, die sich im ältern Russland wieder­
finden. 1820. Febr. 23. 8

(Unvollendete Abhandlung über die Hirdmannen.)
26. Eupraxia, Tochter des Grossfürsten Wsewolod, 

Gemahlin Kaisers Heinrich IV. 1820. Septbr. 6. 16
(Unvollendet.)

28. Untersuchungen über die Insel Leuke im Pon­
tus Euxinus. 1821. Octbr. 8. 4

(Vier Seiten Text und einige Excerpte).
32. Askold und Dir. 1843. Novbr. 3. 8

(Unvollendet.)
35. Ueber die Gridba der früheren Russischen Für­

sten. 1825. Aug 24. 5
(Unvollendet.)

36. Erklärung der W orte Nestor’s : И избрашася
тріе братья съ роды своими, пояша по собѣ 
всю Русь, и придоша. 1826. Jan. 25. 6

57. Vertrag des Fürsten Jaroslaw 'Jaroslawitsch und 
der Novgoroder mit den Deutschen , Gotländi- 
schen und Wälschen Kauffahrern vom Jahr 1269. 
1826. Juli 5. 5

38. Stellen aus der Griechischen Chronik des Mönchs
Georg Hamartolus, nebst deren Uebersetzung in 
Nestor’s Jahrbüchern 1827. Juni 13. 3

(Nur Material, bestehend aus Bruchstücken des grie­
chischen Textes des Georg Hamartolus, einge- 
sandt von dem bekannten Philologen Hn. Ha s e in Paris.)

39. Ueber die Bäder der russischen Geschäftsträger 
zu Konstantinopel im Xten Jahrhundert. 1827.
Juni 13. 4

40. Ueber den Novgorodischen Goslomysl. 1828.
Mai 7. \2

41. W er war der in Jaroslaw’s Russischem Recht
erwähnte Ябет иикъ .  1828. Nov. 12. 2
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45. Ueber das Gewicht der Russischen Silber^xün- 
zen unter den Zaren von Iwan Wassiliewitsch
an bis zu Peter I. 1833. Septbr. 20. 2

46. Etymologische Erklärung des Wortes О гнищ а-
нинъ. 1844. April 26. 3

im Ganzen 167
Nach dem Dafürhalten der Commission verdienen viele 

dieser unvollendeten Arbeiten des gelehrten K r u g  an’s 
Licht zu treten, in Form von Ergänzungen zu den voll­
ständigen Abhandlungen, da jede Bemerkung desselben 
für den vaterländischen Geschichtsforscher von grossem 
Gewichte ist. Welche Aufsätze aber namentlich abzu- 
diucken sind, das hat der künftige Redacteur der Krug*- 
schen Schrilteu nach sorgfältiger Zusammenstellung al­
ler seiner A rbeiten, zu entscheiden.

Von der Zahl der in dem Verzeichnisse der St. Pe­
tersburgischen Zeitung angeführten Abhandlungen blei­
ben demnach noch zehn übrig, die sich aber nicht vor­
gefunden haben 5 es sind dieses :
2. Ueber Nestor's Quellen. 1806. Oct. 1.

Diese Abhandlung kann in die Byzantinische Chronolo­
gie aufgenommen sein.

3. 4. 6. 7. Berichtigungen einiger Zeitangaben m den 
Russischen Jahrbüchern in der ersten Hälfte des 
X llten Jahrhunderts. 1807. April 22. Verbesserte 
Chronologie der Russischen Jahibücher in der er­
sten Hälfte des XHlen Jahrhunderts. 1807. Dec. 16. 
Ueber die streitigen Regierungsjahi e der Griechi­
schen Kaiser Leo und Alexander. 1809. Mai 10. 
Chronologie der Byzantiner , während der Regie­
rung der Kaiser L eo, Alexander etc. vom 30. Aug. 
886 bis 15. März 963. 1809. Dec. 20.

Alle diese, vor dem Jahr 1810 geschriebenen Aufsätze 
chronologischen Inhalts sind ohne Zweifel in die By­
zantinische Chronologie aufgenoinmeu worden.

8. Erklärung einiger vorhandener W örter in Nestor’s 
Chronik. 1810. Septbr. 12.

Hat sich als besondere Abhandlung nicht vorgefunden, 
und ist wahrscheinlich in die späteren Aufsätze, die 
oben mit No. 19. 28. 34. 38. 41 und 46 angeführt 
sind, übergegangen.

9. Ueber die Aerzte im früheren Russland. 1811. M ail.
(Zu der „Geschichte der Medicin in Russland“ von 

R ic h te r  finden sich einige Bemerkungen.)

12. 18. 20. Erklärung aller in den russischen Chroniken 
vorkommenden Namen von Sonntagen, nach ihnen 
benannten Wochen - und Heiligentagen, mit ge­
nauer Bestimmung der Zeit, in die sie fielen. 1813. 
Sept. 22. Ueber den dreifachen Anfang des Jahres

in Russland. 1816. Oct. 16. Berichtigte Zeitangaben 
der Russischen Jahrbücher. 1817. Sept. 17.

Von diesen drei, ihres Inhalts halber ;ganz besonders 
wichtigen Abhandlungen ist keine Spur zu jfinden f 
mit Ausnahme von chronologischen Berechnungen f 
die K rug in die ihm gehörenden Exemplare ver­
schiedener Chroniken, besonders der Novgorodischen, 
hineingeschrieben. — Es fehlen demnach von den io 
den Protocollen der Akademie erwähnten Arbeiten 
nur drei ganz. Die übrigen sind entweder in andere 
Aufsätze übergegangen, oder neu bearbeitet, oder 
zum wenigsten begonnen.

2) Die vereinzelten historischen Notizen auf Blättchen, 
Billetten , Couverts und dergl. sind sehr zahlreich und 
die Commission hält, nach aufmeiksamer Durchsicht 
derselben', viele von ihnen der Beachtung der gelehrten 
Erforscher der vaterländischen Vorzeit vollkommen werth. 
Welche aus der Zahl derselben aber, und in welcher 
Form dieselben dem Druck zu übergeben sind , bleibt 
dem künftigen Herausgeber der K r u g  sehen W eike zu 
entscheiden \ nach sorgsamer Vergleichung aller Arbei­
ten K ru g ’s unter einander, wird er im Stande sein, 
zu bestimmen, in welchem Maasse diese hingeworfenen 
Bemerkungen beachtet zu werden verdienen, ob sie 
nicht veraltet sind , und ob sie nicht etwa mit den be­
deutenderen Werken des Autors im Widerspruch stehen.

3) Dasselbe muss die Commission von den zahlrei­
chen Zusätzen K r u g ’s ^u seiner Numismatik und By­
zantinischen, Chronologie, so wie von den Anmerkun­
gen zu S c h l ö z e r ’s Nestor sagen. Die einen wie die 
ändern sind im Verlauf vieler Jahre niedergeschrieben, 
und bedürfen um so mehr einer genauen Vergleichung 
mit allen Arbeiten K r u g ’s, da er selbst im Jahre 1823 
in S c h l ö z e r ’s Nestor bem erkt, dass er viele seiner 
Anmerkungen nicht mehr gut heisst.

Bei dieser Gelegenheit hält die Commission es für 
ihre Pflicht zu bem erken, dass sie zwei russische Ue­
bersetzungen der Chronologie der Byzantiner vorgefun­
den hat, von denen die eine von der Hand D. 1. Ja- 
s y k o v ’s ,  die andere von einem unbekannten Ueber- 
setzer (wahrscheinlich Fo r t u n a t o v )  ist.

I I .  B r i e f e  an K r u g .

Die an K r u g  gerichteten Briefe wissenschaftlichen In­
halts sind sehr zahlreich •> viele derselben enthalten be- 
merkenswerthe Züge für seine Biographie und seine Thä- 
tigkeit als Gelehrter, wovon der Herausgeber seiner 
W erke ohne Zweifel Nutzen ziehen wird. In dieser Be­
ziehung verdienen besondere Beachtung die Briefe yon 
Rumj a nz ow,  E w e r s ,  H ase , S t r o j e v  u.a. Die Briefe
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von S c h lö z e r  haben sieh nicht vorgefunden, mit Aus­
nahme def Copie seines ersten Schreibens, ѵой K ru g ’s 
eigener Hand abgeschrieben.

III . Nu mi s ma t i s c h e  M a te ria lie n .

Ein vollständiger Catalog der der Akademie und Kr u g  
gehörenden Münzen hat sich nieht vorgefunden, nur 
einige Bemerkungen K r u g ’s* auf einzelnen Blättchen , 
über russische Münzen und Medaillen vorzüglich aus 
dem 18ten Jahrhunderte. Ausserdem finden sich fol­
gende numismatische Cataloge :

1) Роспись няходящимся въ Минцкабинетѣ при Им- 
ператорской Кунсткамерѣ старинныхъ и новыхъ вре- 
менъ Россійскимъ деньгамъ, монетамъ н медалямъ. 
(Verzeichniss der im Münzcabinette der Kaiserlichen 
'Kunstkammer befindlichen russischen Münzen und Me­
daillen, aus älterer und neuerer Zeit). Im vorigen Jahr­
hunderte verfasst, mit Anmerkungen und Hinweisun­
gen Von K r u g  auf den beSonderfi Catalog der Akade­
mie , welcher sich aber in seinen Papieren nicht vorge^ 
funden hat.

2) Перечень стариеныхъ и новыхъ временъ Россіи- 
скимъ деньгамъ и медалямъ. (Yerzeichniss Russischer 
Münzen und Medaillen aus älterer und neuerer Zeit).

3) Catalogue des médaillés et monnaies russes qui se 
trouvent plus d’une fors dains la collection de l’Ermitage 
Impérial. Geschrieben von der Hand Krug's.-

4) Deux suites de médailles de l’Empire de Russie.
5) Verzeichniss der Münzdoubletten’ d«s Herrn Aka­

demikers Krug .

IV. G e l e h r t e  A rb e ite n  f pemder  P e r s o n e n ,

1) Ein Ballen Papiere von L e h r b e r g ,  enthaltend 
seine historischen Untersuchungen, deren Resultat in 
der bekannten Ausgabe seiner Werke enthalten.

2) Ein Ballen Papiere von Bacmei s t er .

3) Ein grosser Ballen Papiere von N e u m a n n ,  juri­
stischen Inhalts.

4) Cancrin — Планъ устроистйі соловареаъ въ Рос. 
сіи (Plan der Einrichtung von Salzsiedereien m Russ­
land). Manuscript. 1754.

5) Hagemeister — Разыскані/r o Финансахъ древней 
Россіи (Untersuchungen über die Finanzen im alten 
Russland).
6) Вѣдомость съ 2 планами й 10 каталогами селе- 

ніямъ- въ Ярославской губерніи находящимся. 1810. 
(Verzeichniss der im Gouvernement Jaroslaw befindli­
chen Dorfschaften mit 2 Plänen und 101 Catalogen).

7) Вьтпйски: Строева изъ Лѣтописей сібь Олегѣ. (Stro- 
jew’s Auszüge aus den èhronikefi in Betreff Oleg’s).

8) Собрапіе надписей въ Ставропигіальномъ Ново- 
спаскомъ монастырѣ.

9) Списокъ Ве.шкимъ Князьямъ и Царямъ почиваю- 
щимъ въ Архангельскомъ соборѣ.

10") De l’origine de l’Empire de Russie, par Franzén.
11) Предисловіе къ иереводу записокъ Герберштейиа, 

Полеваго.
12) Историческое іг геограФическое описаніе Ново- 

города.
13) Principes généraux de l’ancienne législation Scan­

dinave, par Hagerup.
14) Ueber den Ursprung der Varäger, von Bergmann.
15) Объ участіи Годунова въ убіеніи Царевича Дми- 

трія. (Ueber die Theilnahme Godunow’s an der Ermor­
dung des Zarewitsch Dm itri.— Wahrscheinlich eine im 
Московскій Вѣстникъ abgedruckte Abhandlung Pogodin’s).

16) Unvollständiges W örterbuch, die Sprache von 
Nugahiva betreffend, von Langsdorff.

17) Исічэрическое описаніе страны, издревне извѣ- 
стной иадъ именемъ Ваги, Мясникова.

18) Gesandtschaftsbericht von Calvucci und Mayem 
i 1661. (In Druck gegeben von Wichmann).
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BULLETIN DES SÉANCES DE LA CLASSE.
S é a n c e  d u  1 Ï  ( 2 9 )  j a n v i e r  1 8 4 5 .

L e c t u r e  o r d i n a i r e .
M. O ustria lov  lit un mémoire intitulé: Разборь историче- 

CKUX& сочиненій o Петріь Великомь, mémoire qu'il se propose 
de publier dans le Recueil de l’Académie.

L e c t u r e  e x t r a o r d i n a i r e .
M. K öppen lit une note intitulée : Zur Handelsstatistik des 

Russischen Reichs. Elle sera publiée dans le Bulletin de ia Classe.

C o r r e s p o n d a n c e .
M. le M in is tre  de l ’in s tr u c t io n  p u b liq u e , P résid en t  

de l'A c a d é m ie , adresse à M. le Vice-Président, pour le Mu­




